









9. April 2004

Liebe Freundinnen und Freunde,

mit großer Freude senden wir Ihnen hier Unterlagen zu den Projekten, von denen wir wissen, dass sie im Rahmen der ersten weltweiten Reconciliation-Woche (25.4. – 1. 5. 2005) durchgeführt werden.

Wie Sie wissen, haben die S.E.R. Stiftungen 2004 den Vereinten Nationen eine Resolution zur Einrichtung einer weltweiten Reconciliation Woche vorgelegt und diesen Vorschlag auch auf der 57. DPI/NGO UN-Konferenz in New York damit begründet, dass gerade in Global Reconciliation das aktivierende Prinzip zu sehen sei  für die Erreichung der Millenium Development Goals der  Vereinten Nationen. 

Während in den UN-Gremien noch über die Resolution beraten wird, haben die S.E.R. Stiftungen Deutschland, den Niederlanden und der Schweiz, beschlossen, schon in diesem Jahr weltweit zu einer Reconciliation Woche aufzurufen. 

Mit Begeisterung und oft genug Erstaunen haben wir verfolgt, dass der  Aufruf der S.E.R. Stiftungen, der ja in diesem Jahr doch noch an einen eher kleinen Kreis gerichtet war, in In- und Ausland so viele Aktivitäten inspiriert. Auf fast allen Kontinenten werden in  dieser ersten Reconciliation Woche Projekte durchgeführt, in denen Menschen in unterschiedlichen Weisen die geistigen Energien erforschen, praktizieren und in Handlungen umsetzen, die dem Reconciliation Gedanken Tiefe, Breite und Wirksamkeit geben  – eine Wirksamkeit, von der wir glauben, dass sie, als integrative Kraft entfaltet, die Zusammenarbeit und den konstruktiven Austausch in allen gesellschaftlichen Bereichen der Politik  und des Sozialen, der Kultur, Wirtschaft, Wissenschaft, Religion und Umwelt fördern wird. 

Wir hoffen, dass das Wissen um die weltweit durchgeführten Projekte Sie alle dabei unterstützen wird, die energetischen Verbindungen untereinander noch bewusster zu spüren und mitzugestalten. Vielleicht haben Sie ja auch Lust, bei der einen oder anderen Aktivität selber noch mitzuwirken. Wo immer möglich, haben wir Ihnen Kontaktierungsmöglichkeiten angegeben. 

Wir wissen, dass viele Menschen in der Reconciliation Woche allein, im kleinen oder auch größeren Kreis Aktivitäten und Projekte durchführen, die sie aber – aus unterschiedlichen Gründen -  nicht offiziell veröffentlichen wollten. Wir respektieren und verstehen das und freuen uns gleichzeitig, dass  der Reconciliation Gedanke breitere Kreise zieht, als vielleicht manchmal sichtbar ist.  

WIE GEHT ES WEITER? 

Ermutigt durch die Ergebnisse dieses ersten Aufrufes möchten wir nach der Reconciliation Woche einen Bericht über alle Aktivitäten verfassen, den wir nicht nur Ihnen, sondern dann auch relevanten UN-Stellen zukommen lassen wollen.

Dafür möchten wir Sie noch einmal um Ihre Mitwirkung bitten!

Bitte berichten Sie uns, wie Sie die Reconciliation Woche erfahren haben, wie sich Ihre Projekte gestalteten. Wir freuen uns über jede Rückmeldung, wie lang oder kurz sie sein mag, vor allem auch über Photographien (gerne elektronisch per Email). Selbstverständlich sind auch alle eingeladen, uns Berichte von Aktivitäten zu schicken, die auf der jetzigen Liste noch nicht aufgeführt sind. 

Bitte schicken Sie uns diese Rückmeldungen bis spätestens 31. 5. 2005 


Kontaktadressen: 

Dr. Eva M. Neumann-Held 

Anna Pegels 

email:  reconciliation@global-balance.org; 

Wir wünschen Ihnen allen viel Freude, Liebe, Frieden und viel Erfolg bei Ihren Aktivitäten in unserer ersten weltweiten Reconciliation Woche,

Mit herzlichen Grüßen,

Eva M. Neumann-Held






Anna Pegels

